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Liebe Studierende! 

 

Am 16.3. haben wir Sie darüber informiert, dass der Lehr- und Prüfungsbetrieb an der FernFH bis zum 

Ende des Sommersemesters auf einen reinen Online-Betrieb umgestellt wird. Dadurch kommt es in einigen 

Lehrveranstaltungen zu Änderungen der ursprünglich angekündigten Form der Einführungsveranstaltungen 

in den noch ausstehenden Präsenztagen und auch zu Änderungen der abschließenden Prüfungen (inkl. 

noch offener Wiederholungsprüfungen aus dem Wintersemester). 

Grundsätzlich gilt: Die Präsenz- und Prüfungstage finden zu den in den Studien- und Lehrgängen 

ursprünglich angekündigten Terminen statt. Allerdings nicht vor Ort in Wiener Neustadt, sondern quasi 

im Homeoffice. 

In den Studien- und Lehrgängen werden dazu verschiedene Alternativen zum Einsatz kommen. Hier ein 

Überblick über diese Möglichkeiten. 

Beachten Sie aber: Dieser Überblick dient der Information und ist nicht im Sinn einer taxativen, 

vollständigen Liste zu verstehen. Bitte beachten Sie die diesbezüglichen Informationen Ihrer Studiengangs- 

und Lehrgangsleitung. 

 

Einführungsveranstaltungen 

können durch eine live Online-Veranstaltung (per Videokonferenz-Tool) oder eine asynchrone 

Kommunikation (z.B. vorab aufgenommene Videos oder Podcasts) ersetzt werden. 

Als Tools für Online-Konferenzen werden Skype for Business oder MS Teams verwendet. Für beide 

Programme verfügen Sie über Ihren FernFH-Account über eine entsprechende Lizenz. In den Kursräumen 

werden gerade Links zur Teilnahme an den Videokonferenzen eingerichtet. Sie können sich dann einfach 

mit Ihrem FernFH-Account anmelden. 

Die Teilnahme an Online-Veranstaltungen ist sowohl über Ihren Desktop (Windows, Max OS X und Linux) 

als auch eine Web-App oder Ihr Mobiltelefon (Android, iOS) möglich. 

 

Schriftliche Prüfungen 

werden gerade von den Lehrenden umgestellt. Es gibt im Grunde genommen dafür drei Möglichkeiten: 

1. Online-Prüfung über den Online-Campus 

2. Ersatz der ursprünglich als „schriftliche Prüfung“ angekündigten Leistungserbringung durch eine 

alternative Form der Kompetenzüberprüfung und -beurteilung 

3. Mündliche Prüfungen über Videokonferenztools 

 

Prüfungen nach Variante 1 werden an den ursprünglich vorgesehenen Terminen während der Präsenztage 

abgehalten. Sie müssen sich also keine anderen Tage dafür frei halten. Eine Verschiebung der konkreten 

Prüfungszeit ist allerdings eventuell aus technischen Gründen notwendig. (Wir müssen die Serverlast 

halbwegs gleichmäßig auf den Tag aufteilen und die gleichzeitigen Abgaben mehrerer „großer“ Jahrgänge 

vermeiden). Sie erhalten alle relevanten Informationen dazu von Ihrem Studiengang/Lehrgang. 
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Anmerkungen zu den Online-Prüfungen (Variante 1) 

Diese können entweder über einen „normalen“ Moodle-Test abgewickelt werden, wie Sie das ja aus 

verschiedenen Lehrveranstaltungen bereits kennen. 

Es kann aber auch sein, dass die Prüfung als Paper-Pencil-Prüfung abgehalten wird. Das heißt: 

• Der Prüfungsbogen wird im Kursraum der Lehrveranstaltung im pdf-Format zur Verfügung gestellt. 

• Die Studierenden können die Prüfungsangabe auf Papier ausdrucken; dies ist aber nicht zwingend 

notwendig. Er kann auch über den Bildschirm gelesen werden. 

• Die Lösungen und Antworten können handschriftlich auf der ausgedruckten Prüfungsangabe oder 

unter Bezugnahme auf die jeweilige Fragennummer auf einem eigenen Blatt ausgeführt werden. 

• Nach Ablauf der Prüfungszeit sind die einzelnen Blätter der Prüfungsarbeit per Handy zu 

fotografieren oder mit einer Scanner-App einzuscannen und bei der dafür vorgesehenen „Aufgabe“ 

im Kursraum hochzuladen. Die einzelnen Blätter sind zuvor in einer zip-Datei zusammenzufassen; 

diese muss zumindest den Namen der oder des Studierenden im Dateinamen tragen. 

Details zum Prüfungsablauf werden in den Lehrveranstaltungen, wo sie angewandt werden, bekannt 

gegeben. 

 

Verwendung von Hilfsmitteln während der Prüfungen 

Beachten Sie, dass es auch bei Online-Prüfungen eine Einschränkung der erlaubten Hilfsmittel geben wird. 

(Siehe jeweilige Prüfungsangabe). 

Dem Wesen nach sind Online-Prüfungen aber Open Book Prüfungen. Das heißt, Sie können zum Beispiel 

Studienhefte neben sich auf dem Schreibtisch liegen haben. 

Open Book Prüfungen sind daher verstärkt auf die Anwendung von Wissen ausgerichtet und nicht auf die 

Aufzählung von Wissen. Die Lösungen zu den Prüfungsaufgaben werden nicht unmittelbar im Internet oder 

in den Lernunterlagen auffindbar sein. Open Book Prüfungen ersparen keine Prüfungsvorbereitung. 

Bedenken Sie auch, dass es eine Zeitbeschränkung für die Prüfung gibt und Sie nicht erst während der 

Prüfungszeit beginnen können, sich die Lernunterlagen erstmalig anzuschauen. 

Und noch ein Hinweis: Ihre Prüfungsabgaben werden mitunter einer Plagiatsprüfung unterzogen… 

 

Ersatz der abschließenden Prüfung durch andere Prüfungsleistungen (Variante 2) 

Diese Prüfungsart entspricht im Wesentlichen dem, was schon bisher als „Einsendeaufgabe“ in vielen 

Lehrveranstaltungen Teil der Beurteilung war. 

Sie erhalten alle notwendigen Angaben und Anweisungen (inkl. Abgabefristen) im Kursraum der jeweiligen 

Lehrveranstaltung im Online Campus. 

 

Mündliche Online-Prüfung (Variante 3) 

Diese Variante kann eventuell bei Prüfungsterminen mit wenigen Teilnehmer_innen zum Einsatz kommen, 

z.B. für die im März abgesagten Wiederholungsprüfungen bzw. zukünftige Wiederholungsprüfungen mit 

wenigen Studierenden. 

Die Prüfung kann über Skype for Business oder MS Teams abgewickelt werden. Für beide Tools verfügen 

Sie mit Ihrem FernFH-Account über eine entsprechende Lizenz. 
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Hinweis: Es ist nicht gestattet, die Videokonferenz der Prüfung „aufzunehmen“, wenn nicht eine schriftliche 

Einverständniserklärung aller Beteiligten vorliegt. Dies gilt für Lehrende und Studierende gleichermaßen. 

 

Lehrveranstaltungen, Lehrveranstaltungsteile und beurteilungsrelevante Abgaben 

für die ohnehin keine Vor-Ort-Termine (mehr) vorgesehen sind, laufen wie geplant ab. Hier sind keine 

Änderungen notwendig. 

 

Abschließende Hinweise: 

Sie werden von Ihrer Studiengangs- oder Lehrgangsleitung über die konkreten Änderungen des Lehr- und 

Prüfungsbetriebs informiert. Betrachten Sie die Umstellung als „Work in progress“ – die Informationen 

werden mitunter Schritt für Schritt in einzelnen „Häppchen“ kommen. 

Für technische Fragen werden vom E-Learning Center und der IT-Abteilung (Helpdesk) in allen Schritten 

bestmöglich unterstützt. 

 

Die Prüfungen werden anders ablaufen als bisher. Wir werden vielleicht nicht perfekt sein. Aber wir müssen 

auch nicht perfekt sein. 

Wir sind sicher: Auch mit vielleicht unvollkommenen Prüfungen und Beurteilungen werden wir gemeinsam 

die Ziele dieses Semesters gut erreichen können. 

Aus dem gemeinsamen Bemühen, diese außergewöhnliche Situation zu meistern, werden wir mehr lernen, 

als wir je durch eine formale Prüfung erreichen könnten. 

 

In diesem Sinn: Eine gute Zeit! 

Bleiben Sie gesund! Schauen Sie auf sich – und auf uns alle! 

Martin Staudinger 

Leiter des Kollegiums der FernFH 
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